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Gesellschaft 
im Wandel
Herausforderung
Liechtenstein hat mit 33%  
einen sehr hohen Auslän-
deranteil. Diese Tatsache ist 
eine Herausforderung in 
sprachlicher, kultureller und 
auch in religiöser Hinsicht. 
Verschiedene Lebensent-
würfe und Werthaltungen 
prägen die vielfältige Gesell-
schaft. Dies alles gilt es an-
zunehmen und gemeinsam 
nach den bestmöglichen 
Rahmenbedingungen für ein 
erfolgreiches Miteinander  
zu suchen. 

 Handlungsfelder
–  Wir setzen uns für die Beibehaltung  

der heute geltenden Sonderregelung be-
treffend Zuwanderung mit der EU im  
Bereich der Personenfreizügigkeit ein.  
Sie berücksichtigt die Sondersituation 
Liechtensteins und hat sich in den  
vergangenen Jahren gut bewährt. Wir 
sprechen uns gegen eine Öffnung aus.

–  Wir setzen uns dafür ein, dass zusammen 
mit den verschiedenen kulturellen und 
 religiösen Vereinigungen wirksame  
Integrationsmassnahmen gefunden und 
umgesetzt werden. 

–  Wir befürworten ein breites Spektrum an 
Angeboten, welche die Bildung und die 
Integration auch für Erwachsene stärken.

–  Die rechtliche Gleichstellung von Mann 
und Frau sowie die körperliche Integrität 
sind in Liechtenstein hohe Güter. Wir 
 machen uns dafür stark, dass Personen 
aus anderen Kulturkreisen, die in Liech-
tenstein ihr neues zu Hause gefunden  
haben, diese Grundsätze respektieren 
und leben. 

–  Wir machen uns stark für die Akzeptanz 
von Minderheiten und Schwächeren und 
dulden keine Diskriminierung. 

Abgesichert älter 
werden
Herausforderung
Die Lebenserwartung der 
Menschen steigt stetig und 
die geburtenstarken Jahr-
gänge erreichen das Pensi-
onsalter. Das führt zu grossen 
Herausforderungen in Bezug 
auf unser Zusammenleben 
und die Sozialwerke. So wird 
unter anderem mit zuneh-
mender Lebenserwartung 
der Bedarf an Betreuung und 
Pflege weiter zunehmen. 

 Handlungsfelder
–  Wir setzen uns für Lösungen im Bereich 

des altersgerechten Wohnens ein und 
 zeigen entsprechende Modelle auf. Dabei 
werden die unterschiedlichen Anforde-
rungen und Bedürfnisse in Bezug auf 
Selbständigkeit, soziale Integration und 
Betreuung berücksichtigt.

–  Wir bauen das Angebot an Pflegeplätzen 
parallel zum Bedarf aus.

–  Wir prüfen Möglichkeiten der Verbesse-
rungen im Bereich der Alterspflege,  
damit im Bedarfsfall die notwendige  
Pflege sichergestellt werden kann.

–  Wir fördern die ambulante Betreuung  
und Pflege, damit die Pflege zu Hause so 
lange wie möglich geleistet werden kann. 

–  Wir sorgen dafür, dass auch die Rentner 
der folgenden Generationen einen  
abgesicherten dritten Lebensabschnitt 
geniessen können. 

Für ein effizientes 
staatliches Handeln
Herausforderung
Liechtenstein ist ein kleines 
Land und muss dennoch  
nahezu alle Aufgaben erbrin-
gen, die auch grosse Staaten 
zu leisten haben. Daher ist 
eine effiziente Verwaltung  
ein Muss und eine stetige 
Verbesserung unabdingbar. 
Neben der zunehmenden  
Anforderung nach Effizienz 
ist aber auch der Bürger-
service optimal auszugestal-
ten und die Dienstleistungs-
bereitschaft hoch zu halten.

 Handlungsfelder
–  Wir setzen uns dafür ein, dass in der  

Landesverwaltung der Fokus auf Kunden-
orientierung gerichtet ist. Dabei sollen  
die technologischen Fortschritte best-
möglich genutzt werden.

–  Die direkte Kooperation zwischen  
Amtsstellen soll im Sinne des Bürger-
nutzens ausgebaut werden. 

–  Wir bauen den elektronischen  
24­Stunden­Schalter für Verwaltungs­
geschäfte aus.

–  Wir verfolgen die in der Leistungs - 
analyse erwähnten Projekte und setzen 
die Aussichtsreichsten um.


